	[image: Beschreibung: Logo_BW_CH_neu]







Roter Faden
	Roter Faden: 


	SoLa 2025



Voraktivität: 
· Sheriff Rocky Ridge kommt vorbei und berichtet von der Western-Stadt Red Rock. Diese steht kurz vor dem Bankrott, war bis vor 20 Jahren aber ein florierendes Zentrum im Wilden Westen, das für seine Goldmiene und Bars mit Linedance-Wettbewerben bekannt war. Er bittet uns um Hilfe die Stadt wieder auf Vordermann zu bringen und überlegt sich uns in die Stadt einzuladen, jedoch ist er noch nicht sicher, ob wir dafür geeignet sind. Er gibt uns als Challenge auf einen Werbespot für Red Rock zu drehen und zeigt uns einen Line Dance vor, den wir im Werbespot einbauen sollen. 
· Kennenlernspiele: Reiter auf Reiter ab, Lasso-Fangis, Hufeisen-Zielwurf 
· Line-Dance lernen
· Werbespots drehen und ihm schicken 
·  bekommen Einladung nach Hause eine Woche vor dem Lager 
Ideen: 
Wir müssen Stadt helfen  finden raus, dass es einen verschwunden Goldschatz gibt von der alten Mine  suchen ihn  andere kamen uns zuvor  plus jeden Tag hat jemand ein Problem und wir müssen helfen 
Wir helfen Barbesitzer (Teil der bösen Bande, beim ihm in Saloon Geldwäsche)  plötzlich geht es den Bewohnern schlecht  wir finden heraus, dass wir den falschen geholfen haben  suchen und vermöbeln sie, Suchen Goldschatz und helfen dem Dorf damit


	Tag 1 Samstag


	
Morgen
	
Wir haben Zugtickets von Rocky Ridge bekommen und die Einladung ins Hotel „The Last Chance“. Nach den Beschreibungen von Rocky reisen wir nach Red-Rock und werden im Hotel einquartiert. 


	
Nachmittag
	
Der Sheriff höchstpersönlich gibt uns eine Führung durch die zerfallende Stadt. Wir lernen den Barbesitzer, die Inhaberin des Dorfladens, die Farmerfamilie der Pferdefarm, einen einarmigen Kriegsveteranen und die Klatschtante der Stadt kennen. (OL, Spiele, Speed Dating)


	
Abend
	
Am Abend werden wir mit einem kleinen Willkommensfest mit Essen und einem Drink im Saloon mit Karaoke-Singen oder Tanzen (Linedance) begrüsst. Im Pub treffen wir auf die Klatschtante „auntie tilly-billy“. Sie erzählt uns, dass der Jugendliche Sohn der Pferdefarm mit der Tochter des Bankers durchgebrannt ist und dass der Sheriff angeblich in die Ladenbesitzerin verliebt ist.






	Tag 2 Sonntag 

	
Morgen
	
Sheriff Rocky Ridge kommt nochmals vorbei und braucht unsere Hilfe. Alle anderen Angestellten vom Revier sind heute krank. Im Schnelldurchlauf bildet er uns zu kleinen Sheriffs aus, sodass wir ihm bei der vielen Arbeit helfen. (Sport und Sheriffsterne basteln)


	
Nachmittag
	
Am Nachmittag helfen wir dem Sheriff bei der Arbeit, nachdem wir unsere Sheriffsterne gebastelt haben. Ein Auftrag von uns ist es, im Archiv alle alten Zeitungsartikel nach Datum und Themen zu ordnen. Dabei stossen wir auf mehrere Berichte eines verschwundenen Goldschatzes, der plötzlich der grossen Mine abhandengekommen war. Andere Artikel brachten den verlorenen Schatz mit einem Verbrecherpärchen in Verbindung, das damals am Werk war.


	


Abend
	
Wir suchen nach mehr Informationen zum Verbrecherpaar und dem verschwundenen Schatz. (andere Informationsquellen, Bewohnende befragen). Diese erzählen uns die Geschichte des Gangsterpaares (Geschichtsstunde). Auntie Tilly-Billy erzählt uns die ausführlichsten und wildesten Geschichten über das Verbrecherpaar, welches sie angeblich persönlich gekannt hat. Sie kann uns jedoch nicht sagen, wann und wo die zwei verschwunden sind und weiss auch nichts über den verschwundenen Schatz.




	Tag 3 Montag 

	
Morgen
	
Die Besitzerin des Dorfladens, begleitet vom Sheriff und Tilly-Billy (wild gestikulierend und spekulierend, wer den Laden ausgeraubt haben könnte) kommt zu uns. Ihr Laden wurde über Nacht ausgeraubt. Wir müssen ihr helfen wieder neue Brötli zu backen (Zvieri) und Früchte und Gemüse, die die Diebe beim Wegrennen verloren haben, wieder zu suchen (LA Lebensmittel: woher kommt unser Essen?, Gemüserisotto o.ä. zum Znacht)


	
Nachmittag

	
Gemüse sammeln (Sportblock) und Brötli backe


	
Abend
	
Da wir die Stadt und ihre Bewohner schon besser kennen lernen konnten wird es Zeit, dass wir uns um den Werbeaspekt unseres Aufenthaltes kümmern. Dafür müssen wir Drehbücher schreiben und dann einen kleinen Werbespot einstudieren. Diese werden vor einer Jury vorgetragen und der Gewinner-Werbespot wird im Fernseher ausgestrahlt. 


	
Nacht
	
Mitten in der Nacht werden wir von der aufgeregten Auntie Tilly-Billy geweckt. Sie ist begeistert von unserem Werbespot über Red-Rock und gratuliert uns zu diesem Meisterwerk. Sie konnte nicht bis zum Morgen warten und musste uns gleich nach der ersten Ausstrahlung besuchen. Nach 10‘ Lobensworten von Tilly-Billy können wir wieder schlafen gehen.




	Tag 4 Dienstag 


	
Morgen
	
Der Barkeeper kommt mit einem Auftrag zu uns. Seine Grosstante wollte ihm schon lange ein Bild/Karte schenken, doch sie hatten noch keine Zeit es zu holen, daher fragt er uns, ob wir nicht das Bild/Karte im Haus der Tante holen und zu ihm bringen können. Da wir nichts Besseres zu tun haben machen wir uns auf den Weg. Die Haustüre steht offen und niemand ist zu Hause, daher spazieren wir hinein und nehmen das Bild/Karte mit. 


	
Nachmittag
	Freizeit, die durch den Kriegsveteranen gestört wird. Dieser rennt schreiend umher. Er hat sich in den Finger geschnitten und da er bereits ein Arm verloren hat, hat er panische Angst, dass er den zweiten nun auch verlieren wird. Wir versuchen ihn zu beruhigen und verarzten ihn. Um sicher zu gehen, dass ihm auch ja nichts anderes fehlt, gehen wir mit ihm zur Dorfschamanin. Mit ihr machen wir einen Sani Block und tanzen den Schmerz weg. Um in Zukunft Heiltränke etc. zu machen, pflanzen wir zusammen Kresse an.

Die Karte, die wir immer noch bei uns tragen fällt einer Leitperson aus der Tasche und die Schamanin liest sie auf. Sie spürt negative Vibes auf der Karte und untersucht sie genauer. Sie hält die Karte über eine Flamme und es erscheint ein X, welches mit magischer Tinte (Zitronensaft) draufgezeichnet wurde. Wir denken, dass es der versteckte Schatz sein könnte, über den wir gelesen haben und den wir finden wollen, um die Stadt vor dem Ruin zu retten. Wir zeichnen die Karte ab und entscheiden uns dem Barkeeper nichts über das Kreuz zu sagen, bis wir näheres wissen.


	
Abend
	Wir bringen die Karte zum Barkeeper, der sich bedankt. Als wir weglaufen, hören wir ihn noch hämisch lachen, denken uns aber nichts weiteres dabei. Kinder gehen früh ins Bett, da Taufe.
Wir kriegen nochmals Besuch von Tilly-Billy, die sich mittlerweile richtig wohl fühlt bei uns. Sie erzählt, dass sie gerade vom Pub kommt und der Barkeeper sich richtig komisch verhalten habe. Wie aus dem nichts hat er alle Gäste verscheucht und die Bar viel früher als sonst geschlossen. Bei Fragen, wann sie wieder öffnen würde, antwortete er nur ausweichend. Als Tilly-Billy sich danach noch auf dem Platz vor der Bar aufhielt und mit anderen Dorfbewohner*innen plauderte, sah sie aus dem Augenwinkel eine Gruppe Personen, die freundlich vom Barkeeper begrüsst und hereingelassen wurde.


	
Nacht
	Taufe: Täuflinge werden von Sheriff geweckt und wir machen uns auf den Weg um den Goldschatz zu bergen. Als wir an der markierten Stelle ankommen, sehen wir nur noch wie ein paar dunkle Gestalten mit einer Kiste wegrennen. Wir erkennen den Barkeeper unter ihnen und checken, dass er uns die ganze Zeit an der Nase herumgeführt und Teil einer Gangsterbande ist, die den Schatz ebenfalls stehlen wollte. 




	Tag 5 Mittwoch 


	
Morgen
	
Auntie Tilly-Billy weckt uns ganz aufgeregt und wedelt mit der Tageszeitung umher. Wir sind in der Zeitung, da wir die Karte von der „Grosstante“ geklaut haben. Stellt sich heraus, dass die Grosstante gar nicht eine Grosstante ist und und somit auch die Karte nicht dem Barkeeper schenken wollte. Wir sind also bei einer fremden Person eingebrochen und haben etwas geklaut. Zudem erhalten wir eine Warnung, dass die Gangsterbande die Stadt mit dem gestohlenen Geld aufgekauft hat und den Schatz nun in einem Safe auf der Bank lagert. Da der Barkeeper uns erkannt hat und weiss, dass wir ihnen auf der Spur sind, sowie ebenfalls Interesse am Schatz haben, kommt er mit seiner Bande um uns ins Gefängnis zu sperren und uns den Raub der Karte anzuhängen. Wir flüchten indem wir auf eine Wanderung gehen.
Gerade, als wir vom Haus wegwandern wollen kommt auch noch der Sheriff mit einer schlechten Nachricht: Die kriminelle Bande hat den Bürgemeister bestochen und dem Sheriff gekündigt, dass sie schalten und walten können wie sie wollen.


	
Nachmittag
	
Auf dem Weg treffen wir durch Zufall die fake Grosstante und erklären und entschuldigen uns bei ihr für das Missverständnis. Sie ist sehr lieb und verständnisvoll und sagt, dass sie dem Barkeeper noch nie vertraut hat. Sie geht schon mal zurück in die Stadt um zu sehen, ob für uns die Luft rein ist. Wir bekommen Nachricht, dass alles i.o. und kehren ebenfalls zurück, da die Gangsterbande wieder gegangen ist, nachdem sie uns nicht gefunden haben. Sie denken wir seien geflüchtet da wir Angst vor ihnen haben. 


	
Abend
	
Bevor wir wellnessen und duschen können, kommt Auntie Tilly-Billy vorbei und sagt uns, dass wir stinken. 


	
Nacht

	



	Tag 6 Donnerstag 


	
Morgen
	
Beim Zmorge kommt Tilly-Billy zu uns und berichtet uns von allen bösen Taten, die die Gangsterbande bereits verübt hat. Unter anderem erwähnt sie, dass die Bande einen Goldschatz ausgegraben, damit die Stadt gekauft und das restliche Gold in einem Safe in der Bank eingelagert hat.

Wir schmieden mit dem Sheriff einen Plan, um die Bank zu überfallen.
Damit man uns nicht erkennt müssen sich alle eine neue Identität ausdenken, also ein neuer Name, Beruf, Hintergrundgeschichte etc. Diesen werden dann vorgestellt. 


	
Nachmittag
	
Um schnelle, leise und geschickte EinbrecherInnen zu werden trainieren wir unsere Fähigkeiten mit einem Parkour und verschiedenen Posten.

Jung- und Sternwolf


	
Abend

	
Früh ins Bett und Auntie Tilly-Billy erzählt uns eine gute Nacht Geschichte 


	Nacht
	
Endfight mit Banküberfall um den Goldschatz zurück zu stehlen und Gangsterbande kloppen




	Tag 7 Freitag 


	
Morgen
	
Wir schlafen aus. Danach gibt es Brunch mit dem Sheriff zur Feier des Tages. 
Nach dem Brunch gehen wir mit der Kiste voll Gold zum Rathaus und stürmen das Büro des Bürgermeisters. Wir geben ihm die Kiste mit Gold, kaufen damit die Stadt zurück und befreien sie ebenfalls von allen Schulden. 
Da sich durch den plötzlichen finanziellen Aufschwung eine neue Restaurantkette niederlassen will, organisieren sie für uns ein Testessen für ein „All You Can Eat Schlangenbrot-Buffet“. Dafür gehen wir zusammen in den Wald, geniessen die Natur und essen Speck-, Schoggi-, Käse-, Zimt- und normales Schlangenbrot.
Auntie Tilly-Billy ist wieder mit dabei und sagt wie begeistert sie von uns ist. Sie bedankt sich gefühlt tausendmal.


	


Nachmittag
	
Der Sheriff kommt wieder zu uns, da immer noch einige Mitarbeitende krank sind und es viel zu tun gibt im Revier. Mehrere wertvolle Dressur- und Zuchtpferde der Pferdefarm sind spurlos verschwunden.
Während wir die Pferde zusammensuchen, begegnen uns im Städtchen ein paar Touristen, die unseren Werbespot gesehen haben und daher in Red-Rock Ferien machen. Nach einer langen Suche (Schnitzeljagd, Rätsel) finden wir den durchgebrannten Sohn der Farmerfamilie mit den Pferden. Er ist traurig, da seine Geliebte ihn für einen anderen Cowboy links liegen gelassen hat und mit ihrem Neuen durchgebrannt ist. Wir beschliessen, ihn zu trösten und ihm mit einem Herzblatt zum erneuten Liebesglück zu verhelfen.


	
Abend
	
Es gibt ein Festessen als Dank für unsere Hilfe und zum Abschied, da unser Kurzurlaub in Red Rock schon wieder vorbei ist. Danach findet eine grosse Abschiedsparty statt.




	Tag 8 Samstag


	
Morgen
	
Verabschiedung von Sheriff und Dorfbewohnern.
Aufräumen und Putzen. Lunch mit Resten draussen.


	
Nachmittag
	
Rückreise


	
Abend
	
SCHLAFEN
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